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Artisten, Seilkünstler, Tierbändiger und Clowns 
Auch dieses Jahr ist der Zirkus 
Stey - die älteste Artistendynas­
tie der Schweiz - zu rund 60 
Gastspielorten mit über 300  
Vorstellungen unterwegs. Aus 
den ursprünglichen Gauklern ist 
ein Unternehmen geworden, 
welches vom 9. März bis 27. 
Oktober mit Artisten/Musikern 
aus sieben Ländern sowie ver­
schiedenen Tieren ein spannen­
des und abwechslungsreiches 
Zirkusprogramm präsentiert. 
Diese Woche gastiert der Zirkus 
Stey in Grabs und am Wochen­
ende ist er in Mauren zu be­
wundern. 

Medienpartner 
VOLKSBLATf 

Höhepunkt des Programms sind zwei­
fellos die Darbietungen traditioneller 
chinesischer Artistik. Bereits im Pro­
gramm 2001 begeisterte das Duo Ying-
ling das Publikum. Die beiden jungen 
Chinesinnen Zhang Juniin und Lu 
Chenying konnten auch für diese Sai­
son mit neuen Artistiknummern ver­
pflichtet werden. Das Duo hat übrigens 
im November 2001 am renommierten 

Zirkus Stey gastiert diese Woche in Grabs und Mauren - Karten zu gewinnen 
internationalen Zirkusfestival in Rom 
den ersten Preis gewonnen. 

Grossartige Artisten 
aus aller Welt 

Ergänzt wird das Duo mit einer sie­
benköpfigen Artistengnippe aus der Zir­
kusschule Harbin/China. Die Truppe reist 
zum ersten Mal ins Ausland und wird in 
verschiedenen Nummern das Publikum 
begeistern. Mit einer Strapaten-Luft-
nummer zeigt der Zirkus Stey die zweit­
plazierten Artisten vom Zirkusfestival in 
Rom, das Geschwisterpaar Duo Kazakh. 
Zudem zeigen sie eine sensationelle Jong-

Volksblattverlost 
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Haben Sie Lust, für einige Stunden 
in die unbekümmerte Welt des Zir­
kus abzutauchen? Möchten Sie wie­
der eininal fasziniert werden, von 
Seilkünstlerri, Artisten, Tierbändi­
gern und Clowns aus aller Welt? Das 
Volksblätt verlost für die Vorstellun­
gen in Grabs und Mauren jeweils 
acht mal zwei Karten. Rufen Sie 
heute Dienstag, den 18. • Juni ab 
13.30 Uhr,'auf die Nummer 769 51 
S V  für Karten in Grabs an' und am, 
Donnerstag, den 20. Juni ab . 13^30 
Uhr fiir Karten In Mauren. ' 

D e r  Z i r k u s  S t e y  gas t i e r t  d i e s e  W o c h e  i n  Grabs  u n d  M a u r e n .  D a s  V o l k s b l a t t  v e r ­
l o s t  d a z u  K a r t e n .  

liemummer. Das Duo Grigurescu aus 
Rumänien bringt als Musikclown einen 
musikalischen Leckerbissen. Die beiden 
sind bereits fiir das Internationale Zir­
kusfestival 2003 in Monte Carlo ge­

grammdes Zirkus Stey. Die Direktorin 
Irene Stey fasziniert das Publikum mit 
einer neuen Pferdedressur und Junior­
chef Martin Stey beweist, dass Esel und 
Lamas nicht nur störrisch sind oder 
spucken, sondern auch ansehnliche 
Leistungen erbringen können. Und im­
mer wieder sorgt der Clown Pipoli für 
Spass und Unterhaltung... 

* * * * *  

bucht. Swetlana aus Russland zeigt ihre 
neue. Hula-Hoop-Nummer - eine runde 
Sachet Aber nicht nur Artisten zeigen 
ihr Können, sondern auch die Tiere ha­
ben einen festen Bestandteil Im Pro-
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Rotary: Remo Hediger übernimmt Vorsitz 
Zum zweiten Mal wurde ein Liechtensteiner Governor des Rotary Distrikts 2000 

Zum zweiten Mal hat ein Liechten­
steiner das Amt des Governors eines 
Rotary Distrikts inne. Remo Hediger 
aus Schaan wurde vor wenigen Ta­
gen in dieses Amt berufen. Er steht 
nun für ein Jahr dem Rotary Distrikt 
2000 vor, zu welchem alle Rotary-
Clubs von GraubUnden bis Schaff­
hausen inklusive Liechtenstein a n ­
gehören. Damit wird er Nachfolger 
von Hilmar Ospelt, der dieses Amt als 
erster Liechtensteiner von 1987 bis 
1988 Innehatte. 

Die Mitglieder des Rotary-Distrikts 
2000, zu welchem auch die beiden 
Liechtensteiner Clubs gehören, ver­
sammelten sich vor wenigen Tagen 
zur Distriktskonferenz in Zürich. 
Hierbei wühle Remo Hediger aus 
Schaan das Amt des Vorsitzenden, 

R e m o  Hed iger  ü b e r n a h m  v o r  w e n i g e n  Tagen d a s  A m t  d e s  Governors  v o m  R o t a r y  
D i s t r i k t  2 0 0 0 .  S o m i t  i s t  e r  n a c h  H i l m a r  Ospe l t  d e r  z w e i t e  L iechtens te iner ,  d e r  
d ie ses  A m t  i nneha t .  I m  H i n t e r g r u n d  i s t  s e i n  Vorgänger  i n - d i e s e m  A m t ,  E r i c h  
Gerber, z u  e r k e n n e n .  

den so genannten Governor, übertra­
gen. Er übernahm dieses Amt von 
Erich Gerber aus Zürich; Damit hat zum 
zweiten Mal ein Liechtensteiner die­
ses verantwortungsvolle Amt inne. 
Aus Liechtensteiner Sicht war Hilmar 
Ospelt sein Vorgänger, der von 1987 
bis 1988 das Amt des Governors die­
ses Distrikts ausübte. 

Neben der Amtsübergabe envartete 
die Rotarierinnen und Rotarier eine 
umfangreiche Traktandenliste. Im 
Zentrum hierbei standen die ver­
schiedenen Programme, welche Ro-
taiy aktiv unterstützt. Hierzu gehört 
die Unterstützung von wohltätigen 
Institutionen, hilfsbedürftiger Fami­
lien und Bildungsprogramme. In Be­
zug auf Letzteres wird der Schwer­
punkt auf Austauschprogramme für 
Studentinnen und Studenten gesetzt. 

Insgesamt wird der Besuch von 100 
Austauschstüdentinnen und -Studen­
ten aus 16 Ländern erwartet. Damit 
versucht Rotary dem selbst gesetzten 
Ziel, «Dienstbereitschaft im täglichen 
Leben», Rechnüng zu tragen und es zu 
erfüllen. Hierzu zählen unter ande­
rem auch das.Polio-Plus-Programm 
von Rotary, mit welchem Kinder in 
aller Welt gegen Kinderlähmung und 
andere durch Impfung zu verhüten­
den Krankheiten die Möglichkeit ei­
ner Impfung gegeben werden soll. 

Der folgende Tag stand ganz im 
Zeichen des Themas «Chancen der 
Schweiz in einer globalisierten Welt». 
Die Rotarierinnen und Rotarier er­
wartete zum einen ein Podiumsge­
spräch zu-dieser Thematik und ein 
Referat mit dem Titel «Ethik und Po­
litik». 
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Rubr iken /Pre i se  
• Auto • Sport/Hobbys ~ 
• zu mieten gesucht • Tiere 
• zu vermieten Q Bekanntschaften 
• zu kaufen gesucht • Glückwünsche * 
• zu verkaufen • Diverses 
Q Stellenvermittlung • Erotik 

: • Möbel/Haushalt . Zutreffendes bitte ankreuzen. • 

CHFIO.-
PREIS PRO SCHALTUNG 
• Bis 5 Zeilen ' 
Q Bis 10 Zellen ' CHF 20.- , 

; L . . ,  '  1 > 

• Zuschlag S/W Foto . /  ;  ? CHF 10.-7 
• Zuschlag Chiffregebühr ' CHF 30.-. 1 

ZutiWfendes. bitteankreuiep. 

All« Preis« inkl. 7.6 * Mehrwerteteuer, 
Bitte/Iri pruckbußhstaben schreibet) und 
proBuchstabe i/nd'Sataelchfln Ilfeld 
benützen (Zwischenräume leer I: 
Halbfette WfiiW unterstreichen. 
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